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Tourenbericht 2016

30.06.2016 - Der erste Abschnitt von WeiÃŸlahnbad zur PlafÃ¶tsch Alm war super entspannt. Bei groÃŸer Hitze ging es los, im strÃ¶menden Regen kamen wir auf ... 
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Tourenbericht 2016 Rosengartenwanderung 23.06. – 30.06.2016 Mathias und sieben Frauen! Nach der erlebnisreichen Wanderung im letzen Jahr von Oberstorf nach Meran über den E5 war klar, wir werden wieder mit unserer Frauengruppe auf Tour gehen. Diesmal haben wir uns zu siebt angemeldet. Thomas empfahl uns die Rosengartenwanderung in den Dolomiten. Wegen der neunstündigen Anreise von Hannover nach Bozen waren wir erst unentschlossen. Die Argumente „gutes Essen, schöne Hütten und nicht so voll“ waren dann aber doch überzeugend. Also starteten wir Ende Juni nach Bozen. Eine Unterkunft für die erste und letzte Nacht haben wir uns selbst organisiert. Empfehlen können wir das Rosengarten Appartement für 6 Personen oder das Kolpinghaus in Bozen. Beide Unterkünfte sind günstig, nett und bahnhofsnah. Für den ICE haben wir ein sensationell günstiges Gruppenticket gebucht und konnten für wenig Geld entspannt erster Klasse anreisen. Der Transport von Bozen nach Weißlahnbad war ebenfalls schnell geklärt. Vor dem Hauptbahnhof in Bozen stand ein netter junger Mann mit Großraumtaxi, den haben wir für 75,00 EUR (einfache Strecke) engagiert. (+39 3291022931) Der Abend in Bozen war geprägt von zwei zentralen Fragestellungen: 1. Wie ist der neue Bergführer? Kommen wir mit ihm klar? 2. Brauchen wir überhaupt einen Bergführer oder planen wir die nächsten Touren alleine? Um 14:00 Uhr waren wir nun mit unserem neuen Bergführer Mathias auf dem Parkplatz in Weißlahnbad verabredet. Florian, unser liebgewonnener Begleiter vom letzten Jahr, war durch seine Hochzeit verhindert, so dass wir nun mit Mathias starten mussten. Skepsis gegenüber „dem Neuen“ war bei einigen in der Gruppe latent vorhanden. Nach 6 Tagen Wanderung mit Mathias würde ich es heute eher so ausdrücken – wir durften mit ihm starten. Schon nach dem ersten Händedruck war klar, wenn es schwierig werden sollte, der Mann kann zupacken! Der erste Abschnitt von Weißlahnbad zur Plafötsch Alm war super entspannt. Bei großer Hitze ging es los, im strömenden Regen kamen wir auf der Hütte an. Das Wetter schlug so schnell um – damit hatten wir nicht gerechnet. Ebenso unverhofft wie der Regen losprasselte, kam die Sonne wieder durch. Der Aufenthalt auf der Plafötsch Alm wirkte fast wie aus einem Werbeprospekt. Blühende Almwiese mit niedlichen Eseln und einer gutgelaunten Truppe vor dem Massiv der Dolomiten im Hintergrund. Das Thema „Wetterumschwung“ war sicher auf dieser Tour für uns das dominierende Thema. Durch den starken Regen der letzen Wochen waren manche Wege einfach weggespült und für uns Frauen war kaum erkennbar, wo und wie es weiter geht. Für Mathias stellte sich die Frage nicht. Er half uns wo es nötig war mit sicherem Griff über Flussläufe und zerklüftete Gerölllandschaften.



Zwei Erlebnisse waren für mich besonders beeindruckend. 1. Gewitter in den Bergen, direkt über uns. 2. Überqueren eines riesigen Schneefeldes mit Spikes So plötzlich wie der Regen am ersten Tag kam, kam das Gewitter am 3. Tag. Wir hatten ein großes Geröllfeld hinter uns gelassen, als der Himmel sich verdunkelte. Die Zeit reichte noch, sich Regensachen über zu ziehen, dann ging es mit Hagel los. Die Temperatur fiel in kurzer Zeit um gefühlte 10 Grad (keine Ahnung, ob das stimmt), dann zuckten Blitze über den Himmel. Wenn zwischen Donner und Blitz wenig Zeit liegt, ist das Gewitter direkt über einem und man soll Schutz suchen. Blitz und Donner kamen zeitgleich und außer Bergen, Geröll und Abhang war nichts in Sicht. Ratlos schauten wir Damen uns an und gingen weiter, immer hinter Mathias her. Nach kurzer Zeit kam die Ansage, im Abstand von 20 Metern weiter zu gehen. Ich dachte an den Spruch vom Vorabend, den ich auf einer Hütte gelesen hatte: Wen Gott liebt, den lässt er in Südtirol leben... Den befördert er nicht per Blitzschlag ins Jenseits, ergänzte ich den Satz für mich.) So etwas fällt einem als Atheist bei Gewitter in den Bergen ein. Spätestens hier war mir (uns) klar, alleine Bergwandern ist für uns nichts. Schlechter Orientierungssinn gepaart mit Nichtwissen ist keine gute Ausgangslage, um alleine in den Bergen zu laufen. Sicher und unprätentiös hat Mathias uns geführt, dafür waren / sind wir ihm dankbar. Die Wanderung über das Schneefeld war spannend, weil von uns noch niemand jemals mit Spikes unter den Schuhen über ein steil abfallendes Schneefeld gelaufen ist. Unser Bergführer lief unterhalb von der Gruppe mit seinem Eispickel in der Hand und passte auf uns auf. Während wir konzentriert auf den Weg achteten, schaute er auf die Gruppe und bewegte sich auf Schnee und Eis so sicher wie wir uns in Bozen unter den Arkaden beim Shoppen! Die Talente sind schon sehr unterschiedlich verteilt. Die Rosengartenwanderung ist abwechslungsreich, herausfordernd und durch wunderschöne Ausblicke zauberhaft. Die Legenden um den Rosengarten begleiteten unsere Wanderung. Und wenn beim Übergang vom Tag zur Nacht die Berge rot glühen, dann erscheint jedes Wort der Legenden wahr. Die Tour ist absolut empfehlenswert.



Katharina Bitter



Mathias hat seine Mädels im Blick...



Mandy, Heike, Sonja, Petra, Tina, Heike und Kati
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2016-06-04 Tourenbericht Gemeinschaftstour f. DAV 

04.06.2016 - das Wasser im Laufe der Erosion aus dem Nagelfluh- Gestein herausgewa- schen hatte, sÃ¤umten WasserfÃ¤lle und Blumenwiesen unseren ...
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Rosengarten Tourenbericht 

Wolkenverhangen liegt vor uns der Rosengarten, diesen Dolomitenkamm und das. Schlernmassiv ..... Nach seinem Tod wurde er schnell von. Schnee bedeckt ...
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Tourenbericht RÃ¤tikon-Durchquerung 

Diesen verschwieg uns Christoph ganz galant bis zum Schluss. Dort war ... seilversicherten Fels entlang und gelangen zum Schluss Ã¼ber eine steile.
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Tourenbericht – Naturpark Nagelfluhkette 

04.08.2017 - ... ein älterer Mann in wahnsinniger Geschwindigkeit an uns vorbeigerannt. ... Aus diesem Grund setzten wir nicht unsere ursprünglich geplante ...
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So eine Art Tourenbericht 

Kemptner HÃ¼tte (1. Nacht), Memminger HÃ¼tte (2. Nacht), Galflunalm (3. Nacht),. Braunschweiger HÃ¼tte (4. Nacht), Vent (Hotel Alt Vent) (5. Nacht), Meran (Hotel) ...
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2016-10-16 Tourenbericht Gschwender Horn f. DAV 

16.10.2016 - 700 Meter unter uns lag wie ein polierter Lapislazuli der GroÃŸe Alpseeâ€¦ Da es nun schon fast Mittag war, lieÃŸen wir uns auf der sonnigen ...
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2016-05-07 Tourenbericht Gäbris f. DAV-Homepage 

07.05.2016 - Bei prächtigem Frühlingswetter ging's nach Gais ins Appenzeller Land. Der vierstündige „Meteo“-Rundwanderweg führte uns vom ...
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2016-08-07 Tourenbericht Alvier f. DAV-Homepage 

07.08.2016 - Nach Â½-stÃ¼ndiger Auffahrt von Sevelen Ã¼ber das einspurige, zuletzt nur noch geschotterte StrÃ¤ÃŸchen erreichten wir das Skihaus Wisliboden ...
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2016-03-20 Tourenbericht ST GamsfuÃŸ f. DAV 

20.03.2016 - Ortsgruppe Lindenberg, 20.03.2016. Skitour zum GamsfuÃŸ, 1990m. â€žPer aspera ad astraâ€œ, oder â€ždurch den Schatten zum Lichtâ€œ, kÃ¶nnte man ...
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oase-alpincenter-tourenbericht-alpentraversale-v 

Meeres, die auf ihre Weise auch eine Faszination ausstrahlte. Nach 3 Stunden erreichten wir das am Felsrand gelegene Riemannhaus (2177 m), wo wir unsere.
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E5 - Der etwas andere Tourenbericht 

die Freiheit nach bescheidenem Leben statt Luxus und Konsumoptionen fÃ¼r meine Seele entdeckt. Wir beobachteten schwebende Adler, stolze SteinbÃ¶cke und ...
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2016-01-24 Tourenbericht SST HÃ¶llritzeralpe fÃ¼r die 

24.01.2016 - rund 1 Â½. Stunden hatten wir die. Birkach-. Alpe,. 1348m, erreicht und gÃ¶nnten uns eine kleine. Pause. Weiter ging's nun relativ flach weitere 2 ...
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2016-05-07 Tourenbericht GÃ¤bris f. DAV-Homepage AWS 

07.05.2016 - Bei prÃ¤chtigem FrÃ¼hlingswetter ging's nach Gais ins Appenzeller Land. Der vierstÃ¼ndige â€žMeteoâ€œ-Rundwanderweg fÃ¼hrte uns vom gebÃ¼hrenfreien. Parkplatz am Freibad auf 948m durch Wald und blÃ¼hende LÃ¶wenzahnwiesen mit Blick aufs A
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2016-03-13 Tourenbericht SST Wertacher HÃ¶rnle f 

13.03.2016 - Um 8:30 Uhr starteten wir guten Mutes (die Hoffnung stirbt zuletzt, der Wet- terbericht hatte zumindest WolkenlÃ¼cken vorhergesagt) am ...
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2016-03-13 Tourenbericht SST Wertacher HÃ¶rnle f 

13.03.2016 - Um 8:30 Uhr starteten wir guten Mutes (die Hoffnung stirbt zuletzt, der Wet- terbericht hatte zumindest WolkenlÃ¼cken vorhergesagt) am ...
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2016-01-24 Tourenbericht SST HÃ¶llritzeralpe fÃ¼r die 

24.01.2016 - ... den Widerstand von verschiedenen Materialien zu bekommen, vergrub Didi in einer WÃ¤chte seinen Rucksack und stellte sein Bein als â€žLawi-.
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2016-03-20 Tourenbericht ST GamsfuÃŸ f. DAV 

20.03.2016 - â€žPer aspera ad astraâ€œ, oder â€ždurch den Schatten zum Lichtâ€œ, kÃ¶nnte man ... Ã¼ber einen Steilaufschwung mit WÃ¤chte erreichten wir nach 2 Â½.
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2016-10-16 Tourenbericht Gschwender Horn f. DAV 

16.10.2016 - Eine Stunde und 400 HÃ¶henmeter spÃ¤ter erreichten wir den waldgesÃ¤umten. Gipfel und konnten wir bei bester Fernsicht zahlreiche Ziele im ...
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2016-08-07 Tourenbericht Alvier f. DAV-Homepage 

07.08.2016 - Nach Â½-stÃ¼ndiger Auffahrt von Sevelen Ã¼ber das einspurige, zuletzt nur noch geschotterte StrÃ¤ÃŸchen erreichten wir das Skihaus Wisliboden ...










 


[image: alt]





2016-06-04 Tourenbericht Gemeinschaftstour f. DAV ... AWS 

04.06.2016 - Hier erwischte und dann doch noch ein Regenschauer, und nach einem Balan- ceakt über die durch die Schumpen matschig zertrampelte Viehweide erreich- ten wir den seit kurzem geteerten Alpweg, der uns in Serpentinen wieder hin- unter ins T
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Tourenbericht fÃ¼r Bergschule Oasex 

Dann weiter, nochmal gute 2 Stunden zum Hotel KÃ¶rbersee. ... weiter mit Bus und Taxi zum Sonnenkopf. ... 2,5 Std. spÃ¤ter kamen wir am Koppstausee an.
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oase-alpincenter-tourenbericht-dolomiten-hoehe 

Emma Heiss-Hellenstainer fÃ¼rsorglich aufgenommen und fanden so die. RÃ¼ckkehr ins Leben. Noch heute treffen sich alljÃ¤hrlich AngehÃ¶rige im Hotel.
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Tourenbericht zur Schneeschuh-Tourenwoche â€žFanesâ€œ Sonntag ... 

Ãœber die HochflÃ¤che Plan dles. Sarenes wandern wir fast horizontal ... der hervorragenden Betreuung und der exzellenten Organisation durch die OASE-Alpin.
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2017-09-23 Tourenbericht Mörzelspitze f. DAV 

23.09.2017 - Als wir nach 1 ½ stündiger Fahrt, zuletzt über einen geschotterten Feldweg, um 9.30 Uhr die Unterfluhalpe am Fuße des Alpkopfes auf 1180 m.
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